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Longitarsus fulgens (Foudras, 1860), neu für Baden-Württemberg  
und weitere wenig gemeldete Käferarten

Horst Knapp, Karlsruhe

Longitarsus fulgens (Foudras, 1860) (Chrysomelidae) – neu für Baden-Württemberg
Von L. fulgens sind im Deutschlandverzeichnis von Köhler & Klausnitzer (1998) aktuelle 
Meldungen nur aus drei Bundesländern aufgeführt. Bei der Exkursion 2011 der ARGE SWD 
Koleopterologen in die Umgebung von Rastatt wurde von mir im NSG Bruchgraben bei Ba-
den-Baden-Oos (MTB 7215 NW) ein Männchen gefangen, leg. und det. (gen.) Knapp, vid. 
Fritzlar. 
Frank Köhler (in lit.) hat die Art 1997 neu für die Pfalz entdeckt und 2010 zusammen mit E. 
flavicornis (siehe unten) nochmals mit dem Autokescher gefangen. Die Funde sind im zweiten 
Nachtrag zum Käferverzeichnis (Köhler, 2011) veröffentlicht.
Aus dem NW-Elsass liegen zwei Nachweise vor: 2.3.2007, Herbitzheim (Dpt. Bas-Rhin), 
Saar-Hochwasser; 6.9.1995, Fénétrage (Ost-Lothringen), 1 Ex. (Callot, 2003). Selten bis 
sehr selten in Frankreich nach Doguet (1994).
Fritzlar (2009) listet die Art als Neufunde für Sachsen (aus Schilfabfällen gesiebt) und Sach-
sen-Anhalt auf.

Ebaeus flavicornis (Erichson, 1840) (Malachidae) – Neufunde für Baden
Von der bisher in Baden nicht nachgewiesenen Art gibt es inzwischen mehrere Funde: Dem 
Verfasser ist in Karlsruhe 1 Ex. beim Radfahren durch den Oberwald (MTB 7016 NO) am 
25.5.2009 zugeflogen. Gabi Krumm fand mehrere Ex. am 9.5.2010 an einer Lößwand bei Böt-
zingen im Kaiserstuhl (Abb.1) (http://www.gabi-krumm.de). Rennwald (2012) erwähnt 4 Ex. 
aus einer Malaisefalle an einer Sandsteilwand mit Bienennestern ohne weiteren Kommentar.
Meldungen aus benachbarten Gebieten: Frank Köhler (in lit.) hat 1 Ex. am 5.6.2010 im Kern-
gebiet des Bienwalds neu für die Pfalz nachgewiesen (Autokescher). Aus dem Elsass liegt 
ein Nachweis vor: 6.6.2010, Gerstheim (Dpt. Bas-Rhin), 25 km südlich von Strasbourg, 1♂ 
(Callot, 2011).

Abb. 1: Lößwand bei Bötzingen im Kaiserstuhl    Foto: Gabi Krumm Abb. 2: Ixapion variegatum
Foto: J. Reibnitz
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Quedius semiobscurus Marsham, 1802 (Staphylinidae)
Karlsruhe-Durlach, Rückhaltebecken (MTB 7016 NO), 1 Ex. im Februar 1997 bei Hochwasser 
gesiebt. Karlsruhe-Nordstadt, Alter Flugplatz (MTB 6916 SW), 2 Ex. am 19.5.2007, leg. K. H. 
Harms (det. + coll. Knapp). Aus Baden-Württemberg liegen nach Frank & Konzelmann nur 
2 Meldungen vor.
Pseudocistela ceramboides (Linné, 1767) (Alleculidae)
Karlsruhe, nördlicher Hardtwald (MTB 6916 SW), 2 Ex. am 6.5.2012 aus Kiefernmulm in der 
Wohnung gezüchtet.

Ixapion variegatum (Wencker, 1864) (Apionidae) (Abb. 2)
In Baden-Württemberg sehr selten, bisher nur wenige Funde aus der Rheinebene und den 
Schwarzwald-Randhügeln (Rheinheimer, 2010).
Je 1 Ex. in Karlsruhe-Neureut (MTB 6916NW) am 24.3. und 10.4.2012 von Misteln auf Apfel-
baum geklopft.
1 Ex. aus dem Elsass bei Rothbach am Rande der Vogesen, 250 m, ca. 25 km W von Hague-
nau am 04.04.2012 von Misteln auf Apfelbaum geklopft.
Die Exkursion am 26.5.2011 ins NSG „Beim Roten Kreuz“ nahe Zeutern (MTB 6818NW), 
die von Klaus Voigt, Ettlingen-Bruchhausen, organisiert wurde, ergab beim Keschern bzw. 
Abklopfen der niederen Vegetation einige bei Frank & Konzelmann (2000) wenig gemeldete 
Arten für den Naturraum „Baden-Neckarland“.
Chrysomelidae: Cryptocephalus chrysopus Gmelin, 1788, 1 Ex.; Cryptocephalus rufipes 
(Goeze, 1777), 1 Ex. Bruchidae: Bruchidius seminarius (Linné, 1767). Apionidae: Cyan-
apion columbinum (Germar 1817), 5 Ex.; Cyanapion platalea (Germar 1817), 1 Ex.

Dank
Henry Callot steuerte die Funddaten und Literatur aus dem Elsass bei. Frank Fritzlar bestätig-
te die Dertermination von L. fulgens und überließ zahlreiche Sonderdrucke. Frank Köhler gab 
wertvolle Hinweise und mailte den 2. Nachtrag zum Deutschlandverzeichnis. Gabi Krumm 
lieferte die Fundmeldung für E. flavicornis vom Kaiserstuhl und das typische Biotopbild. Klaus 
Voigt organisierte die Exkursion bei Zeutern und Johannes Reibnitz stellte das Ixapion-Foto 
zur Verfügung.
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